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“With minimum 3 PAs of the 15 formerly assisted, as many agreements will be 
countersigned to regulate the assistance activity by a qualified consultant of the register 
for performing three feasibility studies, using step 3 and 4 tested in WPT3.” 
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Disclaimer 

The deliverable comprises the agreements with three Austrian PAs, i.e.  

1. Klima- und Energie Region Urfahr West, 

2. RHV Mühltal & Region Böhmerwald, and 

3. WV Mürzverband. 

The text of the agreement (see below) was translated into German before it was sent to the Austrian PAs 
for signature. 

 

 

Content of the agreement (in English language) 

Expression of interest in a REEF 2W feasibility study (cooperation agreement) 

The undersigning public authority/wastewater utility Name declares its interest and willingness to 
support a REEF 2W feasibility study in their wastewater facility.  

This agreement does not guarantee the elaboration of a feasibility study. The final decision will be made 
by the undersigning local REEF 2W project partner after the evaluation of all potential national 
feasibility study sites.   

In the case of selection, the feasibility study will be carried out by the undersigning local REEF 2W 
project partner in the foreseen timeframe of the project (finalisation by end of August, 2020).  

The cost for planning, engineering and reporting of the feasibility study will entirely be covered by the 
REEF 2W project budget. The undersigning public authority/wastewater utility will neither be charged 
any related costs nor is obliged to make any further actions and investments that may be proposed by 
feasibility study. However, the undersigning public authority/wastewater utility confirms that it will 
provide all necessary data at their own expenses.  

The undersigning national REEF 2W project partner declares that all data provided by the public 
authority/wastewater utility will be used solely for purposes of developing the feasibility study and will 
not be used otherwise.  

Results will only be published after prior consultation with the undersigning public authority/wastewater 
utility. 
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Signed agreements 
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REEF2W 

Interessensbekundung an der Durchführung einer REEF 2W 

Fallstudie (l(ooperationsvereinbarung) 

Die unterzeichnende Gemeinde/der unterzeichnende Abwasserverband (Klima- und Energie 
Region Urfahr West) erklärt sein Interesse und seine Bereitschaft, eine REEP 2W Fallstudie in der 
abwassertechnischen Infrastruktur seines Verwaltungsbereiches (Gemeinde, Abwasserverband) zu 
unterstützen. 

Diese Kooperationsvereinbarung garantiert nicht automatisch die Durchführung einer besagten 
Studie. Die diesbezügliche Entscheidung wird von dem unterzeichnenden österreichischen 
REEF 2W Projektpartner nach der Bewertung aller in Frage kommenden nationaler 
Fallstudienstando1ie getroffen. Sofern die betroffene Fallstudie ausgewählt werden sollte, wird sie 
von dem unterzeichenenden REEF 2W Projektpartner im Rahmen der vorgesehenen Projektlaufzeit 
ausgearbeitet (geplangte Fertigstellung Ende August 2020). 

Die Kosten für Planung, Durchführung und Berichtlegung der Fallstudie werden in voller Höhe 
durch das REEF 2W Projektbudget getragen. Der unterzeichnenden Gemeinde/dem 
unterzeichnenden Abwasserverband werden weder irgendwelche Kosten in Rechnung gestellt, noch 
ist sie/er verpflichtet, weiterführende Maßnahmen oder Investitionen, die aus der Fallstudie heraus 
vorgeschlagen werden können, zu ergreifen bzw. zu tätigen. Die unterzeichnende Gemeinde/der 
unterzeichnende Abwasserverband erklären sich aber dazu bereit, benötigte (Betriebs-)Daten auf 
eigene Kosten bereitzustellen. 

Der w1terzeichnende REEF 2W Projetpaiiner erklärt, dass alle von der unterzeichnenden 
Gemeinde/dem unterzeichnenden Abwasserverband zur Verfügung gestellte Daten nur für die 
Erstellung der betreffenden Fallstudie und keinesfalls anderwärtig verwendet werden. Ergebnisse 
der Fallstudie werden erst nach Rücksprache mit der unterzeichnenden Gemeinde/dem 
unterzeichnenden Abwasserverband veröffentlicht. 

Herwig Kol 
Position 

Klima- und Energie Region Urfahr West 
Markstraße 41, 4201 Gramastetten 

für den österreichischen REEF 2W Projektpatiner 

Wien, an1 ............................................... . 

PD DI Dr. Günter Langergraber 
Projektleiter 

Universität für Bodenkultur Wien 
Muthgasse 18, 1190 Wien 

29.05.2020 
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REEF2W 

Interessensbekundung an der Durchführung einer REEF 2W 

Fallstudie (Kooperationsvereinbarung) 

Die unterzeichnende Gemeinde/der unterzeichnende Abwasserverband (RHV Mühltal & Region 
Böhmerwald) erklärt sein Interesse und seine Bereitschaft, eine REEF 2W Fallstudie in der 
abwassertechnischen Infrastruktur seines Verwaltungsbereiches (Gemeinde, Abwasserverband) zu 
unterstützen. 

Diese Kooperationsvereinbarung garantiert nicht automatisch die Durchführung einer besagten 
Studie. Die diesbezügliche Entscheidung wird von dem unterzeichnenden österreichischen 
REEF 2W Projektpartner nach der Bewertung aller in Frage kommenden nationaler 
Fallstudienstandorte getroffen. Sofern die betroffene Fallstudie ausgewählt werden sollte, wird sie 
von dem unterzeichenenden REEF 2W Projektpartner im Rahmen der vorgesehenen Projektlaufzeit 
ausgearbeitet (geplangte Fertigstellung Ende August 2020). 

Die Kosten für Planung, Durchführung und Berichtlegung der Fallstudie werden in voller Höhe 
durch das REEF 2W Projektbudget getragen. Der unterzeichnenden Gemeinde/dem 
unterzeichnenden Abwasserverband werden weder irgendwelche Kosten in Rechnung gestellt, noch 
ist sie/er verpflichtet, weiterführende Maßnahmen oder Investitionen, die aus der Fallstudie heraus 
vorgeschlagen werden können, zu ergreifen bzw. zu tätigen. Die unterzeichnende Gemeinde/der 
unterzeichnende Abwasserverband erklären sich aber dazu bereit, benötigte (Betriebs-)Daten auf 
eigene Kosten bereitzustellen. 

Der unterzeichnende REEF 2W Projetpartner erklärt, dass alle von der unterzeichnenden 
Gemeinde/dem unterzeichnenden Abwasserverband zur Verfügung gestellte Daten nur für die 
Erstellung der betreffenden Fallstudie und keinesfalls anderwärtig verwendet werden. Ergebnisse 
der Fallstudie werden erst nach Rücksprache mit der unterzeichnenden Gemeinde/dem 
unterzeichnenden Abwasserverband veröffentlicht. 

für die Gemeinde/den Abwasserverband 

Auberg, am ..... JDJ� 
Wilhelm Peinbauer 

Obmann 
RHV Mühltal & Region Böhmerwald 

Iglbach 40, 4171 Auberg 

1en, am ............................................... . 

PD DI Dr. Günter Langergraber 
Projektleiter 

Universität für Bodenkultur Wien 
Muthgasse 18, 1190 Wien 

29.05.2020 

für den österreichischen REEF 2W Projektpartner 
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Interessensbekundung an der Durchführung einer REEF 2W 

Fallstudie (Kooperationsvereinbarung) 

Die unterzeichnende Gemeinde/der unterzeichnende Abwasserverband (WV Mürzverband) erklärt 
sein Interesse und seine Bereitschaft, eine REEP 2W Fallstudie in der abwassertechnischen 
Infrastruktur seines Verwaltungsbereiches (Gemeinde, Abwasserverband) zu unterstützen. 

Diese Kooperationsvereinbarung garantiert nicht automatisch die Durchführung einer besagten 
Studie. Die diesbezügliche Entscheidung wird von dem unterzeichnenden österreichischen 
REEP 2W Projektpartner nach der Bewertung aller in Frage kommenden nationaler 
Fallstudienstandorte getroffen. Sofern die betroffene Fallstudie ausgewählt werden sollte, wird sie 
von dem unterzeichenenden REEP 2W Projektpartner im Rahmen der vorgesehenen Projektlaufzeit 
ausgearbeitet (geplangte Fertigstellung Ende August 2020). 

Die Kosten für Planung, Durchführung und Berichtlegung der Fallstudie werden in voller Höhe 
durch das REEP 2W Projektbudget getragen. Der unterzeichnenden Gemeinde/dem 
unterzeichnenden Abwasserverband werden weder irgendwelche Kosten in Rechnung gestellt, noch 
ist sie/er verpflichtet, weiterführende Maßnahmen oder Investitionen, die aus der Fallstudie heraus 
vorgeschlagen �erden können, zu ergreifen bzw. zu tätigen. Die unterzeichnende Gemeinde/der 
unterzeichnende Abwasserverband erklären sich aber dazu bereit, benötigte (Betriebs-)Daten auf 
eigene Kosten bereitzustellen. 

Der unterzeichnende REEF 2W Projetpartner erklärt, dass alle von der unterzeichnenden 
Gemeinde/dem unterzeichnenden Abwasserverband zur Verfügung gestellte Daten nur für die 
Erstellung der betreffenden Fallstudie und keinesfalls anderwärtig verwendet werden. Ergebnisse 
der Fallstudie werden erst nach Rücksprache mit der unterzeichnenden Gemeinde/dem 
unterzeichnenden Abwasserverband veröffentlicht. 

für die Gemeinde/den Abwasserverband 

Kapfenberg, am .//4-. .. & 1. t<?.Z'? ...

Andreas/: ·· 
G 

.. 

apfenberg 

Wien, am ............................................... . 

PD DI Dr. Günter Langergraber 
Projektleiter 

Universität für Bodenkultur Wien 
Muthgasse 18, 1190 Wien 

für den österreichischen REEP 2W Projektpartner 

29.05.2020 


